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SOS Mitmensch Dossier FPÖ-Aula-NPD – Teil 1 
 

 
Strache, Vilimsky, Haimbuchner, Gudenus, Hofer - nahezu die gesamte FPÖ-Spitze und noch 

viele mehr in der FPÖ unterstützen das neonazinahe Magazin "Aula" seit Jahren mit 

Inseratenschaltungen, Beiträgen, Interviews und Sympathiebekundungen 

 

Entscheidung des deutschen Bundesverfassungsgerichtes vom 17. Jänner 2017 

zur NPD: 

„Die Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD) vertritt ein auf die Beseitigung der 

bestehenden freiheitlichen demokratischen Grundordnung gerichtetes politisches Konzept. Ihr 

politisches Konzept missachtet die Menschenwürde und ist mit dem Demokratieprinzip unvereinbar. 

Das Politikkonzept der NPD ist auf die Ausgrenzung, Verächtlichmachung und weitgehende 

Rechtlosstellung von gesellschaftlichen Gruppen (Ausländern, Migranten, religiösen und sonstigen 

Minderheiten) gerichtet. Die NPD weist eine Wesensverwandtschaft mit dem Nationalsozialismus auf. 

Das Konzept der „Volksgemeinschaft“, die antisemitische Grundhaltung und die Verächtlichmachung 

der bestehenden demokratischen Ordnung lassen deutliche Parallelen zum Nationalsozialismus 

erkennen. Hinzu kommen das Bekenntnis zu Führungspersönlichkeiten der NSDAP, der punktuelle 

Rückgriff auf Vokabular, Texte, Liedgut und Symbolik des Nationalsozialismus sowie 

geschichtsrevisionistische Äußerungen, die eine Verbundenheit zumindest relevanter Teile der NPD 

mit der Vorstellungswelt des Nationalsozialismus dokumentieren. Die Wesensverwandtschaft der 

NPD mit dem Nationalsozialismus bestätigt deren Missachtung der freiheitlichen demokratischen 

Grundordnung.“ 

https://www.bundesverfassungsgericht.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2017/bvg17-004.html 

 

Mit neonazistischer NPD sympathisierende „Aula“-Beiträge im Jahr 2017: 

Februar 2017: 

 Titel „Freispruch zweiter Klasse“; Inhalt: Es werde ein „verdeckter Bürgerkrieg“ gegen die NPD 

geführt. Bebilderung: Jubelplakat der NPD. Zitat aus dem Artikel: „Auch in der BRD, dem 

angeblich freiesten Staate, den es auf deutschem Boden je gab, läuft ein Bürgerkrieg ab, allerdings 

ein verdeckter. Er richtet sich gegen die NDP.“ 

 

 Titel: „Auflösung des Volkes wird zu Verfassungsprinzip“; Inhalt: Kritik an gerichtlichen 

Beurteilung der NPD als verfassungsfeindlich. Zitat: „Damit hat das Bundesverfassungsgericht die 

https://www.bundesverfassungsgericht.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2017/bvg17-004.html
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Auflösung des Volkes, drastischer ausgedrückt, den Volkstod zum Verfassungsprinzip erhoben. 

… Somit zerstört das Verfassungsgericht (mit der Kritik am Volksbegriff der NDP, Anm.) letztlich 

auch den Begriff des Menschen selbst.“ 

 

April 2017: 

 Titel: „Für Waffenverbot“; Inhalt: Kritik an geplantem Waffenverbot für NPD-Mitglieder. 

Bezeichnung der NPD-Mitglieder als „rechtstreue Bevölkerung“.Zitat: „In Sachsen beginnt die 

Entwaffnung der rechtstreuen Bevölkerung durch die CDU-geführte Landesregierung… Diese 

Klassifizierung (der NDP als verfassungsfeindlich) wird aufgegriffen, um Nationaldemokraten 

pauschal als Risikogruppe anzusehen.“ 

 

März/Juni 2017 

 Titel: „Kein Geld für NPD?“; Inhalt: Ausschluss der NPD von Parteienfinanzierung wird als 

„fragwürdige Haltung zu Rechtsstaatlichkeit, Chancengleichheit und Demokratie in Gesetze zu 

gießen“ bezeichnet. Die NPD wird als „missliebige Oppositionspartei“ bezeichnet. NPD-Politiker 

und NPD-Anwalt Peter Richter wird als „Staranwalt“ bezeichnet. Bebilderung: NPD-Politiker und 

-Anwalt Peter Richter; Zitat: „Rechter Staranwalt: Peter Richter konnte schon viele Prozeßerfolge 

erringen… Nach dem Anfang 2017 gescheiterten verbotsverfahren gegen die NPD, bei dem sich 

die Richter des Bundesverfassungsgerichts nicht dazu durchringen konnten, die nationalistische 

Partei für verfassungswidrig zu erklären und zu verbieten, versuchen nun die Altparteien einmal 

mehr ihre fragwürdige Haltung zu Rechtsstaatlichkeit, Chancengleichheit und Demokratie in 

Gesetze zu gießen. Da die Karlsruher Richter schon beim gescheiterten Verbotsverfahren in bezug 

auf die NPD keine Verfassungswidrigkeit feststellen konnten, ist die Wahrscheinlichkeit groß, 

dass sich die etablierten Parteien mit ihrem Versuch, eine mißliebige Oppositionspartei mundtot 

zu machen, eine weitere Niederlage einfangen werden, prognostiziert der auf Verfassungsrecht 

spezialisierte Staranwalt Peter Richter, der sich schon auf den Gang nach Karlsruhe freut.“ 

 

Juli 2017 

 Titel: „Justizsieg der NPD“; Bebilderung: NPD-Politiker und -Anwalt Peter Richter; Inhalt: „NPD 

muss Konferenzsaal zur Verfügung gestellt werden.“; Zitat: „Erneuter Erfolg vor Gericht: 

Rechtsanwalt Peter Richter (NPD) zeigte Rechtswidrigkeit auf“ 

 

Antisemitische und rassistische „Aula“-Beiträge im Jahr 2017:  

Februar 2017:  

 Titel „Endspiel zu ‚One World‘; Zitat: „Diese ‚One World‘ steht über sämtlichen Interessen der 

bisher souveränen Völker. Gewachsene Völker und Kulturen werden mittels Massenmigration und 

Blutvermischung zerstört… Wesentliche Aspekte, die Nordbruch scharf kritisiert, sind u.a. … die 

ausufernde Kontrolle über Geld und Meinung durch eindeutig identifizierbare Interessensgruppen; 

die Rolle von Zionisten und Internationalisten im Versuch, eine „One World“ als neues 

Heiligentum zu schaffen, das jeder Kritik entzogen ist.“ 

 

 Titel: „Globale Spießer erkennen“; Zitat: „„Ihn umweht eine miefige liberale Aura: Rasse, 

nationale Eigenheiten, autochthone Kulturen und Völker haben in seinem Konzept keinen Platz… 

Um für eine Weltordnung einzutreten, die liberale, androgyne, rassisch gemischte Individuen zur 

Folge hat… Als Antwort bedarf es einer kämpferischen antiliberalen Partei“ 

 

 Titel: „Grenzen der Toleranz“; Inhalt: Autor Gerhoch Reisegger zitiert Bischof Richard 

Williamson; Zitat: „Die Verschiedenheit der Rassen, Völker, aber auch Geschlechter sei gemäß 

göttlichen Ratschlusses so geschaffen worden. Auch aus diese Grund seien die heutigen 

Bestrebungen menschlichen Tuns abzulehnen, weil sie entgegen dem Schöpfungswillen Gottes 

seien… Die Ungleichheit sei gottgewollt…Die menschlichen ‚Lösungen‘, alle Menschen 

gleichzumachen, die Völker und Rassen abzuschaffen, sei wider Gottes Willen…Nur die 
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Gottlosigkeit hat die Nicht-Ordnung hervorgerufen und dass der unter- oder nachgeordnete Teil 

(z.B. die Frau gegenüber dem Mann, manche Rassen und Völker gegenüber anderen) aus diesem 

Grund dabei ein Ärgernis empfindet…Professoren seien die schlimmsten Verbrecher, schlimmer 

noch als jene, die mit Pornographie die Menschen verderben.“ 

 

 Titel: „Wird Verbotsgesetz verschärft?“; Inhalt: Kritik an Verbotsgesetz wird zitiert. Zitat Prof. 

Bertel: „Wer für Ärgernis erregende Meinungsäußerungen Freiheitsstrafen von einem bis zu zehn 

Jahren fordert, muss sich den Vorwarf gefallen lassen, selbst Nazimethoden zu propagieren.“ 

 

März 2017: 

 Titel: „Wer hob Trump auf den Thron?“; Zitat: „Ohne deutsche Wiedergutmachungen würde 

Israel wohl finanziell austrocknen…Die offene zionistische Ausrichtung von Donald Trump und 

seine Allianz mit der Finanzoligarchie können mittelfristig die politische Lage in Europa 

beeinträchtigen.“ 

 

Mai/Juni 2017 

 Titel: „Die Irrwege der Ursula von der Leyen“; Inhalt: Entfernung von Wehrmachtsmaterialen in 

der Bundeswehr wird als „Bildersturm“ und „Hexenjagd“ bezeichnet. Weiteres Zitat: „Die 

deutschen Soldaten bewiesen bis zum Kriegsende, auch unter hohem eigenen Risiko, eine 

Menschlichkeit, die ihresgleichen sucht.“ 

 

Juli 2017 

 Titel: „Hassobjekt ‚Nationalkultur‘“, Zitat: „Die linken Radikalumerzieher wünschen nicht das 

Bild einer wassertragenden Negerin.“ 

 

 Titel: fehlt; Zitat: „Das Endziel ist die Gleichschaltung alle Länder der Erde. Sie soll durch die 

Vermischung der Rassen herbeigeführt werden. Mit dem Ziel einer hellbraunen Rasse in Europa. 

Das Ergebnis ist eine Bevölkerung mit einem durchschnittlichen IQ von 90.“ 

 

 

Drei ganzseitige FPÖ-Inserate in der „Aula“ im ersten Halbjahr 2017: 

Jänner 2017 

 Ganzseitiges Inserat Grazer FPÖ-Bürgermeisterstellvertreter Mario Eustacchio 

 

Mai/Juni 2017 

 Ganzseitiges Inserat FPÖ-EU-Abgeordneter Georg Mayer 

 

Juli 2017 

 Ganzseitiges Inserat FPÖ-EU-Abgeordneter Georg Mayer 
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Sieben FPÖ-Beiträge und Interviews in der „Aula“ im ersten Halbjahr 2017: 

Jänner 2017 

 Ganzseitiger Beitrag von FPÖ-Landtagsabgeordneten Hannes Amesbauer 

 

Februar 2017  

 Ganzseitiger Beitrag von FPÖ-Landtagsabgeordneten Hannes Amesbauer 

 

März 2017: 

 Ganzseitiger Beitrag von FPÖ-Landtagsabgeordneten Hannes Amesbauer 

 

April 2017: 

 Dreiviertelseitiger Beitrag von FPÖ-Landtagsabgeordneten Hannes Amesbauer 

 Eineinhalbseitiges Interview mit FPÖ-Obmann Heinz-Christian Strache Strache 

 

Mai/Juni 2017:  

 Ganzseitiger Beitrag von FPÖ-Landtagsabgeordneten Marco Triller 

 

Juli 2017:  

 Halbseitiger Beitrag von FPÖ-Landtagsabgeordneten Marco Triller 
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Zehn FPÖ-Inserate in der „Aula“ im Jahr 2016: 
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Sechs FPÖ-Beiträge in der „Aula“ im Jahr 2016: 
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Fünf doppelseitige FPÖ-Interviews in der „Aula“ im Jahr 2016 (darunter drei 

Interviews mit FPÖ-Obmann Strache): 

 

 

Weitere Infos: www.sosmitmensch.at  

http://www.sosmitmensch.at/

